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Einzelinitiative Zbinden Samuel und Mit. über die Einführung des 

Stimmrechtsalters 16 

 
eröffnet am 21. Oktober 2019  
 
 
Gemäss § 65 (Einzelinitiative Inhalt) und § 66 (Einzelinitiative Behandlung) des Gesetzes 
über die Organisation und Geschäftsführung des Kantonsrates (Kantonsratsgesetz, KRG; 
SRL Nr. 30) wird der Regierungsrat aufgefordert, die Verfassung des Kantons Luzern (KV; 
SRL Nr. 1) wie folgt zu ändern: 
 
§ 16  Stimmberechtigung 

Das Stimmrecht steht allen Schweizerinnen und Schweizern zu, die im Kanton Luzern politi-
schen Wohnsitz haben, das 16. Altersjahr vollendet haben und in ihrer Stimmberechtigung 
nicht eingeschränkt sind. 
 
§ 17  Inhalt des Stimmrechts 

Das Stimmrecht umfasst das Recht, an Wahlen und Abstimmungen teilzunehmen, Initiativen 
und Referenden zu unterzeichnen und, unter Vorbehalt besonderer Wählbarkeitsvorausset-
zungen und nach Vollendung des 18. Altersjahres, gewählt zu werden. 
 
Begründung 
Unsere Politik von heute bestimmt den Kanton Luzern von morgen. Egal ob Altersvorsorge, 
Finanz- und Schuldenpolitik oder auch Umweltschutz: Viele Entscheide, die wir heute fällen, 
treffen junge Menschen am meisten – weil sie am längsten damit leben müssen. Dement-
sprechend sind junge Menschen auch an den Entscheiden, die sie beeinflussen, interessiert 
und wollen die Politik mitgestalten – das zeigen die hohen Mitgliederzahlen aller Jungpar-
teien der Schweiz (zusammen über 20’000 Mitglieder)1, der hohe Anteil junger Nationalrats-
kandidierender in Luzern2 und nicht zuletzt auch die Klimastreiks im ganzen Land. Mit einer 
Senkung des aktiven Stimmrechtsalters geben wir dieser Generation eine stärkere Stimme. 
 
Der Kanton Glarus, zahlreiche Länder wie Österreich oder Malta und deutsche Bundesländer 
wie Brandenburg oder Bremen kennen bereits heute das aktive Stimmrechtsalter 16 – mit 
Erfolg. In Glarus zum Beispiel beobachtet man an Landsgemeinden seit der Senkung eine 
verstärkte Partizipation der jungen Generation (auch der über 17-Jährigen)3.  
 
Das Stimmrechtsalter 16 hat auch eine längerfristige positive Auswirkung auf die Stimmbetei-
ligung: Eine Evaluierung aus Österreich zeigt, dass Menschen, die ab 16 Jahren wählen 
konnten, sich später politisch stärker beteiligen als solche, die das Wahlrecht erst mit 18 oder 
noch älter bekommen hatten. Der Hauptgrund: Wer sich in jungen Jahren von der Gesell-
schaft ernst genommen fühlt, wird dadurch geprägt – und beteiligt sich später stärker an der 
Demokratie.4 
 

                                                
1 https://www.blick.ch/storytelling/2018/jungparteien/index.html 
2 https://wahlen.lu.ch/nrat/kandidierende/altersstruktur 
3 https://www.nzz.ch/schweiz/stimmrechtsalter-16-in-glarus-vorreiter-ohne-nachahmer-ld.1290954  
4 https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0261379419300551?via%3Dihub#ec-research-data  

https://www.blick.ch/storytelling/2018/jungparteien/index.html
https://wahlen.lu.ch/nrat/kandidierende/altersstruktur
https://www.nzz.ch/schweiz/stimmrechtsalter-16-in-glarus-vorreiter-ohne-nachahmer-ld.1290954
https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0261379419300551?via%3Dihub#ec-research-data
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Auch aus bildungspolitischer Sicht macht Stimmrechtsalter 16 Sinn: In diesem Alter befinden 
sich junge Menschen mitten in der Ausbildung (Lehre, Gymnasium, Sekundarschule) und da-
mit genau an dem Punkt, wo politische Bildung Teil der Ausbildung ist. Irene Keller fordert mit 
Postulat P 101, dass die Situation im Kanton Luzern durch die Einführung eines eigenen  
Fachs «Politische Bildung» weiter gefördert wird. Es macht Sinn, dass junge Menschen das 
Gelernte dann direkt anwenden können – statt anschliessend noch mehrere Jahre warten zu 
müssen.  
 
Die Einzelinitiative verlangt bewusst nur das aktive Stimmrechtsalter 16 – das passive Stimm-
rechtsalter läge weiterhin bei 18 Jahren. Dies aus einem einfachen Grund: Die Wahl von Min-
derjährigen in politische Ämter (Gemeindeexekutiven, Kantonsrat) könnte zu rechtlichen 
Schwierigkeiten führen – zum Beispiel da sie Verträge nur mit der Einwilligung ihrer Eltern un-
terschreiben dürfen. Das aktive Stimmrechtsalter 16 hingegen lässt sich sehr gut mit der 
Schweizer Rechtsprechung vereinbaren – ab 16 Jahren ist man in der Schweiz urteilsfähig. 
 
Zbinden Samuel 

Schmutz Judith  
Heeb Jonas  
Brunner Simone  
Muff Sara  
Huser Barmettler Claudia  
Stutz Hans  
Bärtsch Korintha  
Koch Hannes  
Frey Monique  
Bucher Noëlle  
Arnold Valentin  
Hofer Andreas  
Estermann Rahel  
Reusser Christina  
Misticoni Fabrizio  
Kurer Gabriela  
Frye Urban  
Sager Urban  
Howald Simon  
Spörri Angelina  
Özvegyi András  
Fässler Peter  
Schneider Andy   
Meyer-Jenni Helene  
Setz Isenegger Melanie  
Budmiger Marcel  
Meyer Jörg  
Agner Sara  
Wimmer-Lötscher Marianne  
Zemp Baumgartner Yvonne  
Candan Hasan  
Schuler Josef  
Zurbriggen Roger  
Piani Carlo  
Kurmann Michael  
Gehrig Markus  
Odermatt Markus  
Hunkeler Yvonne  
Bernasconi Claudia  
Roth David  

https://www.lu.ch/kr/parlamentsgeschaefte/detail?ges=93ff55a279534f2bb2e4be079268c11f&back=1&erst=irene%20keller&art=-0-1-2-3&bart=-0-1-2-3-4&vart=-0-1-2-3&wart=1&gart=1&status=-0-1
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Frey Maurus  
Krummenacher-Feer Marlis 
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Einzelinitiative Zbinden Samuel und Mit. über die Einführung des Stimmrechtsalters 16



eröffnet am 21. Oktober 2019 Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt





Gemäss § 65 (Einzelinitiative Inhalt) und § 66 (Einzelinitiative Behandlung) des Gesetzes über die Organisation und Geschäftsführung des Kantonsrates (Kantonsratsgesetz, KRG; SRL Nr. 30) wird der Regierungsrat aufgefordert, die Verfassung des Kantons Luzern (KV; SRL Nr. 1) wie folgt zu ändern:


§ 16 	Stimmberechtigung

Das Stimmrecht steht allen Schweizerinnen und Schweizern zu, die im Kanton Luzern politischen Wohnsitz haben, das 16. Altersjahr vollendet haben und in ihrer Stimmberechtigung nicht eingeschränkt sind.



§ 17 	Inhalt des Stimmrechts

Das Stimmrecht umfasst das Recht, an Wahlen und Abstimmungen teilzunehmen, Initiativen und Referenden zu unterzeichnen und, unter Vorbehalt besonderer Wählbarkeitsvoraussetzungen und nach Vollendung des 18. Altersjahres, gewählt zu werden.



Begründung

Unsere Politik von heute bestimmt den Kanton Luzern von morgen. Egal ob Altersvorsorge, Finanz- und Schuldenpolitik oder auch Umweltschutz: Viele Entscheide, die wir heute fällen, treffen junge Menschen am meisten – weil sie am längsten damit leben müssen. Dementsprechend sind junge Menschen auch an den Entscheiden, die sie beeinflussen, interessiert und wollen die Politik mitgestalten – das zeigen die hohen Mitgliederzahlen aller Jungparteien der Schweiz (zusammen über 20’000 Mitglieder)[footnoteRef:1], der hohe Anteil junger Nationalratskandidierender in Luzern[footnoteRef:2] und nicht zuletzt auch die Klimastreiks im ganzen Land. Mit einer Senkung des aktiven Stimmrechtsalters geben wir dieser Generation eine stärkere Stimme. [1:  https://www.blick.ch/storytelling/2018/jungparteien/index.html]  [2:  https://wahlen.lu.ch/nrat/kandidierende/altersstruktur] 




Der Kanton Glarus, zahlreiche Länder wie Österreich oder Malta und deutsche Bundesländer wie Brandenburg oder Bremen kennen bereits heute das aktive Stimmrechtsalter 16 – mit Erfolg. In Glarus zum Beispiel beobachtet man an Landsgemeinden seit der Senkung eine verstärkte Partizipation der jungen Generation (auch der über 17-Jährigen)[footnoteRef:3].  [3:  https://www.nzz.ch/schweiz/stimmrechtsalter-16-in-glarus-vorreiter-ohne-nachahmer-ld.1290954 ] 




Das Stimmrechtsalter 16 hat auch eine längerfristige positive Auswirkung auf die Stimmbeteiligung: Eine Evaluierung aus Österreich zeigt, dass Menschen, die ab 16 Jahren wählen konnten, sich später politisch stärker beteiligen als solche, die das Wahlrecht erst mit 18 oder noch älter bekommen hatten. Der Hauptgrund: Wer sich in jungen Jahren von der Gesellschaft ernst genommen fühlt, wird dadurch geprägt – und beteiligt sich später stärker an der Demokratie.[footnoteRef:4] [4:  https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0261379419300551?via%3Dihub#ec-research-data ] 




Auch aus bildungspolitischer Sicht macht Stimmrechtsalter 16 Sinn: In diesem Alter befinden sich junge Menschen mitten in der Ausbildung (Lehre, Gymnasium, Sekundarschule) und damit genau an dem Punkt, wo politische Bildung Teil der Ausbildung ist. Irene Keller fordert mit Postulat P 101, dass die Situation im Kanton Luzern durch die Einführung eines eigenen 
Fachs «Politische Bildung» weiter gefördert wird. Es macht Sinn, dass junge Menschen das Gelernte dann direkt anwenden können – statt anschliessend noch mehrere Jahre warten zu müssen. 



Die Einzelinitiative verlangt bewusst nur das aktive Stimmrechtsalter 16 – das passive Stimmrechtsalter läge weiterhin bei 18 Jahren. Dies aus einem einfachen Grund: Die Wahl von Minderjährigen in politische Ämter (Gemeindeexekutiven, Kantonsrat) könnte zu rechtlichen Schwierigkeiten führen – zum Beispiel da sie Verträge nur mit der Einwilligung ihrer Eltern unterschreiben dürfen. Das aktive Stimmrechtsalter 16 hingegen lässt sich sehr gut mit der Schweizer Rechtsprechung vereinbaren – ab 16 Jahren ist man in der Schweiz urteilsfähig.
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